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1. Garantie. Zwischen den Verfassungsaufträgen zur Wahrung der sozialistischen Ge- 46 
setzlichkeit und der Rechtssicherheit in Art. 19 Abs. 1 Satz 2 und zur Garantie der Aus­
übung der Bürgerrechte in Art. 19 Abs. 1 Satz 1 besteht ein innerer Zusammenhang.
Denn die sozialistische Gesetzlichkeit und Rechtssicherheit werden zu den generellen Ga­
rantien für die Ausübung der Bürgerrechte gezählt (s. Rz. 25 zu Art. 19).

Die sozialistische Gesetzlichkeit und Rechtssicherheit sollen durch die »Deutsche De­
mokratische Republik« gewährleistet sein. Die Garantiepflicht trifft alle ihre Organe, 
d. h. sowohl die zentralen als auch die örtlichen und die von Staatsorganen gebildeten Be­
triebe und Einrichtungen, insbesondere aber die Gerichte.

2. Begriff der Gesetzlichkeit. Die sozialistische Gesetzlichkeit ist ein Grundbegriff 47 
der marxistisch-leninistischen Rechtslehre. Der 1962 erschienene dritte Band von »Meyers 
Neues Lexikon« erläutert den Begriff der Gesetzlichkeit, der in der nicht-marxistisch-leni­
nistischen Rechtslehre kaum gebräuchlich ist, mit der Bindung aller Staatsorgane, gesell­
schaftlichen Organisationen und Bürger an die Gesetze und anderen Rechtsnormen. Die 
Gesetzlichkeit diene der Aufrechterhaltung der Macht der herrschenden Klasse und der 
Durchsetzung ihres Willens. Das Lexikon unterscheidet sodann zwischen der »bürgerli­
chen« und der »sozialistischen Gesetzlichkeit«. Die bürgerliche Gesetzlichkeit verankere
das kapitalistische Privateigentum an den Produktionsmitteln und damit die Ausbeutung 
der Werktätigen und die politische Macht der Bourgeoisie. Im imperialistischen Stadium 
des Kapitalismus gebe die monopolkapitalistische Bourgeoisie die Bindung der Staatsor­
gane an die Gesetze mehr und mehr auf und gehe zur Willkürherrschaft über (Auflösung 
der bürgerlichen Gesetzlichkeit). Sozialistische Gesetzlichkeit sei dagegen der Ausdruck 
der Arbeiter-und-Bauern-Macht und habe die strikte Einhaltung der Gesetze und anderen 
Rechtsnormen durch alle Staatsorgane, gesellschaftliche Organisationen und Bürger zum 
Inhalt; sie sei eine wichtige Voraussetzung für den Sieg des Sozialismus, da das sozialisti­
sche Recht die objektiven Gesetzmäßigkeiten der sozialistischen Entwicklung der Gesell­
schaft zum Ausdruck bringe. 565
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